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 1095 Erste urkundliche Erwähnung einer Burg  in der  

  Schenkungsurkunde an das Kloster St. Georgen.   

  (Notitia Fundationis)

 1170  Erwähnung der Grafen von Hohenberg als Besitzer  

 der Herrschaft Haigerloch

 um 1200 Bau des Schlosses durch die Grafen von Haigerloch

 1381 Verkauf der Herrschaft Haigerloch an Österreich
 

 1413  Burgfrieden der Brüder Konrad und Volz von Weitingen

 1434  Werkmeisterurkunde mit genauer Beschreibung  

 des Schlosses und seiner Einrichtung

 1436 Pfandschaft Haigerloch im Besitz der Herren von Stöffeln

 1449  Erwerb der Pfandschaft durch Graf Ludwig von  

  Württemberg. Nach seinem Tod 1450 fällt diese an seine 

Söhne Ludwig und Eberhard im Barte und wird 1452 von 

deren Mutter, Erzherzogin Mechthild, erworben 

 1497  Eitel Friederich II. von Zollern erwirbt Haigerloch  

 von Österreich durch ein Tauschgeschäft

 1575  Erbteilung durch Graf Karl I. in die zollerischen  

 Grafschaften Hechingen, Sigmaringen und Haigerloch

    

 1634  Die Linie Haigerloch stirbt aus. Die Herrschaft fällt an   

 das Haus Hohenzollern Sigmaringen

 1894  Staatsvertrag über die Abtretung der hohen- 

  zollerischen Fürstentümer an Preußen. Einrichtung 

einer kommunalen Selbstverwaltung in der Vogtei

 Seit  1975 im Besitz der Familie Schwenk

Von herrlichem Grün der Wiesen und Wälder des romantischen 

Eyachtals umgeben, präsentiert sich das Gastschloss hoch 

über dem kleinen Felsenstädtchen Haigerloch. Ruhe und 

Behaglichkeit laden zum Verweilen ein.

500 Jahre bewegte Geschichte, aber auch zeitgenössische 

Kunst, ist in allen Räumen des Schlosses gegenwärtig. 

Wo früher Fürsten und Grafen residierten, dürfen Sie heute 

feiern und genießen.

 

Ob im geschmackvoll eingerichteten Restaurant, im Bistro oder 

auf der idyllischen Terrasse, Sie werden mit einem besonderen 

gastronomischen Angebot in stilvollem Ambiente verwöhnt. 

Abends lädt die Schlossbar zu gemütlicher Runde.

Auch in den individuell eingerichteten, modern ausgestatteten 

Zimmern schaffen ausgewählte Kunstwerke eine einzigartige 

Atmosphäre. 

Für Tagungen und Präsentationen, besonders aber auch 

für festliche Veranstaltungen, wie Hochzeiten, Geburtstage 

oder Jubiläen, bietet das historische Ensemble, mit den 

vielfältigen räumlichen Möglichkeiten, einen außergewöhn-

lichen und unvergesslichen Rahmen.

Ein Besuch auf Schloss Haigerloch wird geprägt, durch 

inspirierende Eindrücke und herzliche Gastfreundschaft. 

Gastschloss GmbH

Schloss Haigerloch, 72401 Haigerloch 
T 07474.693-0, F 07474.693-82 
gastschloss@schloss-haigerloch.de

www.schloss-haigerloch.de

Geschichtlicher Überblick AnfAhrt & kontAkt
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Schlossanlage im Maßstab  1 : 1000

Navigationseingabe: Haigerloch / Schloss



1  
schloss hauptgebäude

 a    Graf Christoph Saal, Graf Albrecht Saal   
 Fürst Meinrad Räume, Tagungsräume 
 Standesamt / Roter Salon

 b   Turm, Tagungsräume
 c   Ostflügel, Foyer Graf Oswald 
 d   Gräfin Mechthild Terrasse
 e   Verwaltung / Büro Schwenk GmbH 
 
2  

fruchtkasten
 a   Foyer mit Ausstellungsfläche
 b   Fitnessraum
 c   Torwarthäuschen, Gästezimmer

3  
hofkaplanei 

 a   Gästezimmer
 b   Torturm, Einfahrt in den Schlosshof
 c   Restaurantküche

4  
Vogtei und Marstall

 a   Hotel und Restaurant  
 b   Restaurantterrasse 
 c   Bistro und Bistroterrasse
 d   Kräutergärtchen 

5  
Gericht und kerker

 a   Gästezimmer 
 b   Billardraum
 c   Mitarbeiter Büros

6  
schlosshof

 a   Kleiner Park mit Brunnen
 b   Tagungsgärtchen
 c   Boulebahn

                                                                                                             
P  

unsere parkplätze
 befinden sich ca. 150m oberhalb des 
 Schlosses, auf dem Schlossfeld

R  
rudolf-türmchen

 Aussichtspunkt

S  
schlosskirche

Das Schloss im Grünen
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